
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 21 Freitag, den 22. Mai 2020 70. Jahrgang

Vorankündigung

Grünschnittannahme

•  Samstag, den 30.05.2020   
in Todtnau

•  Samstag, den 06.06.2020   
in Todtnauberg

Abfuhr Biotonne verlegt

Dienstag 
2. Juni 2020

statt 
Montag, 1. Juni  2020

(Pfingstmontag)

Kleine Grünabfallan-
nahmestellen öffnen 
wieder ab 30. Mai

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 25. Mai 2020

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 28. Mai 2020 um 
19.00 Uhr findet in der Silberberghalle, 
Meinrad-Thoma-Straße 18 in Todtnau, 
eine öffentliche Gemeinderatssitzung 
statt. Die Tagesordnung ist an der An-
schlagtafel ausgehängt und kann unter 
www.todtnau.de eingesehen werden. 
Todtnau, den 22. Mai 2020
Bürgermeisteramt: Wießner, Bürger-
meister
Die Anzahl der Zuhörer ist begrenzt 
auf 50 Personen! Bitte nutzen Sie den 
Nebeneingang an der Ostseite (gegen-
über L126). Aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation wird beim Besuch 
der Sitzung das Tragen einer Mund-/
Nasenbedeckung empfohlen.

In der aktuellen Corona-Zeit ist der Bür-
gerservice Todtnau wie folgt für den Pu-
blikumsverkehr geöffnet: 

• Mittwoch bis Freitag von 8.30 bis 
12.30 Uhr
• donnerstags zusätzlich von 13.30 bis 
16.30 Uhr. 
Dafür sind aber strenge Regeln im 
Kundenverkehr und der Hygiene 
einzuhalten, die am Eingang per Aus-
hang kommuniziert werden.   

An Donnerstagnachmittagen findet zu-
sätzlich auch der Passbildservice statt. 
Hierfür müssen Interessierte beim Bür-
gerservice vorher telefonisch einen Ter-
min vereinbaren (Tel.: 07671/996-50 
oder -51). 
Alle anderen Ämter neben dem Bürger-
service bleiben vorerst weiter geschlos-
sen. In dringenden Fällen kann aber mit 
den zuständigen Mitarbeitern ebenfalls 
telefonisch ein Termin abgesprochen 
werden (Tel.: 07671/996-0 – Zentrale). 

Stadt Todtnau

Geänderte Öffnungszeiten Bürgerservice 
während der Corona-Pandemie

Ab Samstag, den 30. Mai 2020 öffnen 
zusätzlich zu den großen Abgabestellen 
auch wieder die kleineren Grünabfallan-
nahmestellen – gemäß ihren regulären 
Öffnungszeiten. Die Öffnungszeiten 
der verschiedenen Annahmestellen fin-
den Sie unter www.abfallwirtschaftloer-
rach-landkreis.de/einrichtungen oder in 
der Abfall-App.
Kunden werden gebeten bei den Anlie-
ferungen die gängigen Hygiene- und 
Abstandsregelungen zu beachten. Bei 
allen Anlieferungen ist das Tragen eines 
Mund- und Nasenschutzes Pflicht. 
Alternativ kann auch ein Schal genutzt 
werden.

Präg/Herrenschwand

Wiederaufnahme der 
Sprechstunde
Ab Dienstag, den 26. Mai 2020 finden 
die Sprechstunden des Ortsvorstehers 
wieder regelmäßig im Gemeindehaus 
in Präg statt. Um den Schutz aller zu 
gewähren, bitten wir die Einhaltung der 
Hygiene- und Abstandsregelungen zu 
beachten.
Martin Halm, Ortsvorsteher
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Apotheken-Bereitschaft 22.05. – 31.05.2020

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Heiko Widmann   Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: heiko.widmann@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993

Fr., 22.05.
Sa., 23.05.

 So., 24.05.
Mo., 25.05.
Di., 26.05.
Mi., 27.05.
Do., 28.05.
Fr., 29.05.

Sa., 30.05.
So., 31.05.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Apotheken-Bereitschaft: Dienst-
beginn 8.30 Uhr, Dienstende 8.30 
Uhr am nächsten Morgen. Weitere 
diensthabende Apotheken unter 
www.aponet.de oder unter der Ruf-
nummer 0800 0022 833 (kostenlos)
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Die städtische 
Homepage informiert
Das Land Baden-Württem-
berg hat eine Verordnung er-
lassen, die noch bis zum 15. 
Juni 2020 gültig ist, sofern 
sie nicht außer  Kraft gesetzt 
wird (Corona-Verordnung, 
aktuelle Fassung auf der 
Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de)
Einzelne Vorgaben dieser 
Verordnung können kurzfri-
stig durch  den Gesetzge-
ber per Kabinettsbeschluss 
geändert werden. Die letzte 
Änderung der Verordnung 
erfolgte am 9. Mai 2020. Bit-
te informieren Sie sich auch 
über die Seite der Landesre-
gierung:
www. baden-wuerttemberg.de

Hilfsangebote in 
Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• Cadiso (Tel.: 01625992698)
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

Zusätzliche Stationäre Schadstoffsammlung 
in Lörrach ab 29. Mai
Da wegen Corona die mobilen Schad-
stoffsammlungen im Frühjahr ausge-
fallen sind, wird es vorübergehend eine 
zusätzliche stationäre Abgabemöglich-
keit für Schadstoffe geben. An folgenden 
Terminen können auf dem Parkplatz 
Manzental-/Markgrafenstraße in 
Lörrach-Haagen (bisherige Standplatz 
für die mobile Sammlung) Schadstoffe 
abgegeben werden:

29. Mai, 19. Juni, 17. Juli, 21. August
jeweils in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr
und von 13.00 – 17.00 Uhr

Die Kunden werden gebeten, bei den 
Anlieferungen die gängigen Hygiene- 
und Abstandsregelungen zu beachten. 
Bei allen Anlieferungen ist das Tragen 
eines Mund- und Nasenschutzes Pflicht. 
Alternativ kann auch ein Schal genutzt 
werden.

Eine entscheidende Lockerung der Co-
rona-Beschränkungen zum 18. Mai 
2020 war die Öffnung der Gaststätten im 
Innen- und Außenbereich. Allerdings 
gilt diese Regelung nur für Gaststätten 
mit der Betriebsart „Speisewirtschaft“ 
und nur unter strengen Auflagen. So 
müssen Gäste an Tischen immer min-
destens 1,5 Meter voneinander entfernt 
sein, es müssen Desinfektionsmittel zur 
Verfügung stehen und die anwesenden 
Besucher müssen sich für evtl. Infekti-
onsnachverfolgungen in Kontaktlisten 
eintragen.  
Stark frequentierte Flächen und Gegen-
stände wie Tischplatten, Armlehnen, 
Türgriffe oder Ähnliches sind durch 
das Personal regelmäßig und sorgfältig 
zu reinigen, ebenfalls hat dieses eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 
Der Appell der Stadt Todtnau geht an 
die Gaststättenbetreiber und -besucher 
gleichermaßen: Nehmen Sie die Aufla-
gen bitte sowohl als Wirt als auch Gast 

ernst und richten Sie Ihr Verhalten und 
Auftreten so ein, dass Abstände gewahrt 
werden. Rücksicht nehmen und auf-
einander aufpassen bleiben weiterhin 
das höchste Gebot der Stunde. Noch 
wurde die Pandemie nicht für beendet 
erklärt, weiterhin bleibt oberstes Ziel, 
die Infektionszahlen gering zu halten. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre Mitwirkung.
Bürgermeisteramt Todtnau

Corona-Pandemie –
Gaststätten größtenteils wieder offen 
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 

 
  
Sonntag, 31.05.20 
Schönau: 
18.00-18.30 Abendandacht 
 mit Musik und Texten zum stillen  
 Mitfeiern und Innehalten 
 mit Prädikaten Thomas Lohse und 
 musikalischer Begleitung Arne Marterer 
  
 
 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zurzeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
(Tel.: 07625/930520) 
 
 
 
 

 
      
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Mai 2020 
Wie Sie vielleicht aus den Medien erfahren haben, dürfen 
wieder Gottesdienste stattfinden. Aber leider sind die 
hygienischen und organisatorischen Vorgaben so 
aufwändig, dass wir dies in unserer Todtnauer Gemeinde 
so nicht umsetzen können.  
Gerne hätten wir uns wieder mit Ihnen in gewohnter 
Umgebung getroffen, aber wenn weder gemeinsam 
gesungen werden darf, noch zusammen Gebete  
gesprochen werden dürfen, wenn alles was ‚benutzt‘ wird 
vorher und nachher desinfiziert werden muss, wenn ein 
ausgefeilter Hygieneplan nötig ist und Einlasskontrollen 
stattfinden müssen um alle zu schützen … das sind doch 
Bedingungen, unter denen wir uns einen Gottesdienst 
nicht vorstellen wollen und können. Wir empfehlen Ihnen 
deshalb weiterhin Fernsehgottesdienste, Angebote im 
Radio oder im Internet, auch aus verschiedenen 
Gemeinden im Kirchenbezirk Markgräflerland. 
Weiterhin läuten täglich um 19.30 h die Glocken unserer 
Kirche und wir laden ein zum gemeinsamen Hausgebet! 
Sie können Ihr ganz persönliches Gebet formulieren, ein 
Gebet aus unserer Gebetskiste vor dem Kircheneingang 
mitnehmen oder sich auch unter 
www.ekiba.de/kirchebegleitet Anregungen holen. 
Bis zu einem Wiedersehen im Gottesdienst, wenn sich die 
Vorgaben als machbar erweisen, grüßt Sie herzlich  
Ihr Kirchengemeinderat 
 
 
 
 
 
 

Wort zur Woche: 
 
Liebe Mitchristen,  
diese Kirchenseite gilt für die Woche vor Pfingsten.  Nach biblischem Bericht haben sich die Apostel 
zwischen der Himmelfahrt des Herrn und Pfingsten mit Maria im Abendmahlsaal versammelt. Dort beteten 
sie einmütig und erlebten die pfingstliche Geistsendung.   Dieses Tun war der Anfang der Kirche und zeigt 
für allezeit, worin der geistliche Schwerpunkt allen Kirchlichen Tuns liegen muss: Im einmütigen Gebet.     
Bei allen negativen Folgen der Corona-Pandemie hat sie uns gelehrt, wie wichtig und wertvoll die 
Gemeinschaft ist. Das gilt für alle Bereiche, auch für den Glauben. So sind wir in eingeladen uns dem Gebet 
der Kirche anzuschließen und den Geist Gottes für die Christenheit und für alle Menschen zu erbitten.   
 
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit! 
Pfarrer Helmut Löffler 
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Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
Email:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Vorsichtsmaßnahmen  
Zur Vermeidung der Ausbreitung des Corona-Virus  sind 
für die Feier der öffentlichen Gottesdienste folgende 
Maßnahmen nötig: 

- In der Kirche sind die Sitzplätze mit einem gelben 
Schild markiert. Der Abstand der Sitzplätze 
beträgt nach allen Seiten mindestens 2 Meter. 
Ehepaare und Familie können zusammensitzen.  

- Ordnerdienste öffnen vor dem Gottesdienst die 
Türen und schließen sie danach wieder.  

- Den Gottesdienstbesuchern wird das Tragen 
einer Maske wird empfohlen.  

- Auf Gesang wird verzichtet. Die kircheneigenen 
Gesangbücher sind entfernt. Bitte für das Gebet 
wenn möglich ein eigenes Gesangbuch 
mitbringen.  

 
Bei der Kommunion ist nur Handkommunion möglich. Die 
Aufstellung einer Plexiglaswand gewährleistet eine hohe 
Sicherheit. Das Gehen zur hl. Kommunion und das 
Betreten und Verlassen des Gotteshauses muss geordnet  
und in entsprechendem Abstand erfolgen. Es wird 
während der hl. Messe darauf hingewiesen.   
 
Weiterhin findet am Sonntagabend um 19.00 Uhr eine 
zusätzliche hl. Messe in Schönau statt, damit sich die 
Gottesdienstbesucher besser aufteilen und wegen der 
begrenzten Plätze niemand weggeschickt werden muss     
 
Wer krank ist oder irgendwelche Erkältungssymptome 
zeigt, soll nicht am Gottesdienst teilnehmen. Wer 
Vorerkrankungen hat oder um eine Ansteckung fürchtet, 
möge ebenfalls lieber daheim bleiben. Für all diese 
Personen ist es nach wie vor angebracht, den 
Fernsehgottesdienst vorzuziehen. Die deutschen 
Bischöfe haben unter den derzeitigen erschwerten 
Umständen entschieden, dass die die Sonntagspflicht 
weiterhin aufgehoben bleibt.  Jeder möge für sich eine 
vernünftige Entscheidung treffen.  
 
 

Freitag, 22.05.20 – Hl. Rita von Cascia  
18.25  Schönau:    Rosenkranz 
19.00  Schönau:   Hl. Messe         
 für 2. Gedenken Martha Arnold; Jahrtag Walter  
 Kunz; Annemarie und Walter Lais 
 anschließend stille Anbetung 
     
Samstag, 23.05.20  
18.30  Geschwend:   Vorabendmesse  
 für 3. Gedenken Monika Dalpiaz; Jahrtag Pius  
 Seger; Jahrtag Emma Strohmeier 
 
Sonntag, 24.05.20 – 7. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Todtnau:  Hl. Messe 

 für 2. Gedenken Anna Braitsch 
10.00   Schönau:  Hl. Messe  
18.30 Todtnau:  Maiandacht 
19.00   Schönau:  Hl. Messe 
 (besonders eingeladen sind die Familien) 
 
Montag, 25.05.20 – Hl. Beda der Ehrwürdige 
18.30  Schönau:    Rosenkranz (um Beendigung der
       Pandemie) 
 
Dienstag, 26.05.20 – Hl. Philipp Neri   
18.30  Schönau:    Rosenkranz 
19.00  Geschwend: Hl. Messe  
            für 2. Gedenken Karl Heinz Zimmermann 
 
Mittwoch, 27.05.20 – Hl. Augustinus   
18.25 Schönau:    Rosenkranz (um den Schutz 
        Gottes)  
19.00 Schönau:   Hl. Messe 
     
Donnerstag, 28.05.20  
18.30 Schönau: Rosenkranz (für die Kranken) 
18.30 Wieden: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe 
 für Bruno Wissler und Geschwister; Anton und  
 Frieda Schubnell; Siegfried und Anneliese  
 Schubnell 
 
Freitag, 29.05.20 – Hl. Paul VI., Papst  
18.25  Schönau:    Rosenkranz (für unseren 
                           Erzbischof) 
19.00  Schönau:   Hl. Messe         

für Agatha und Fritz Steiger; Jahrtag Walter 
Kunz; Annemarie und Walter Lais 

 anschließend stille Anbetung 
   
Samstag, 30.05.20 – Jahrestag der Ernennung 
unseres Erzbischofs Stephan Burger  
 09.30  Schönau:  Dankmesse  
 zur Diamantenen Hochzeit 

des Jubelpaares Elsa und Hermann Burkart, 
Schönenberg 

           für Verstorbene der Fam. Burkart/Thoma 
18.30 Todtnau:  Festtagvorabendmesse 
 für 2. Gedenken Bruno Selke 
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Sonntag, 31.05.20 – HOCHHEILIGES 
PFINGSTFEST 
08.30  Wieden:   Hl. Messe  

 für Jahrtag Albert und Agnes Gutmann; Konrad  
 und Rosa Behringer; 3. Gedenken Bruno  
 Behringer 

10.00  Schönau: Hochamt   
18.30 Todtnau: Maiandacht 
19.00  Schönau: Hl. Messe  
 besonders eingeladen sind die Familien 
19.00  Wieden: Maiandacht 
 
Montag, 01.06.20 - PFINGSTMONTAG 
08.30 Todtnauberg:  Hl. Messe 

für Rosa und Wilhelm Schreiber; Mathilde 
Schneider und Angehörige; Jahrtage Irmgard und 
Norbert Dietsche 

10.00  Geschwend: Hl. Messe  
 für 2. Gedenken Lydia Strohmeier; Anna und  
 Johann Lais, Geschwend; Emil und Maria  
 Schmidt, Geschwend 
19.00  Schönau: Hl. Messe  
 besonders eingeladen sind die Familien 
 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Pfingsten 
Mit dem Pfingstfest begehen wir das dritte Hauptfest des 
Kirchenjahres. Im Gegensatz zu Weihnachten und Ostern 
ist es nicht von Äußerlichkeiten überlagert, aber leider ist 
der Festinhalt auch nur wenigen noch vertraut. Der Name 
kommt von dem griechischen Wort Pentekoste und 
bedeutet Fünfzig. Pfingsten ist der 50. Tag nach Ostern. 
Die Apostelgeschichte berichtet von der Versammlung der 
Jünger, die in Jerusalem die Geistsendung erleben. Sturm  
 
und Brausen sowie Feuerzungen werden dabei als 
Zeichen des anwesenden Heiligen Geistes verstanden. 
Da das Feuer ein Sinnbild des Heiligen Geistes ist, werden 
an Pfingsten rote Gewänder getragen.  
Mit Pfingsten endet die Osterzeit. Die Osterkerze wird nun 
aus dem Altarraum entfernt und erhält ihren Platz beim 
Taufstein.  
 
Neue E-Mailadresse Kirchenseite 
Unsere „Kirchenseite“ ist umgezogen. Bitte benutzen Sie 
zukünftig die Adresse kirchenseite@seobwi.de. Den 
entsprechenden Redaktionsschluss erfahren Sie wie 
gewohnt weiterhin auf der letzten Seite der Kirchenseite. 
 
Messbestellungen 
Bedingt durch den Verzicht auf die Abhaltung öffentlicher 
Gottesdienste haben sich zahlreiche Messbestellungen 
angesammelt. Der Pfarrer wird die hl. Messen nach und 
nach zelebrieren. Wir bitten um Verständnis, das dies aber 
noch etwas dauern wird und in der derzeitigen Lage nicht 
alle Terminwünsche erfüllt werden können. 
 
 
 
 
 
 

Vorankündigung: Fronleichnam 2020 
Nach den Vorgaben der Erzdiözese können während der 
Corona-Pandemie keine Prozessionen abgehalten 
werden. Daher muss in diesem Jahr die 
Fronleichnamsprozession leider ausfallen.  Sehr wohl 
finden an diesem hohen Feiertag aber  in unserer 
Seelsorgeeinheit mehrere heilige Messen statt, damit sich 
die Gottesdienstbesucher gut verteilen.  
 
Ministrantendienst  
Nach den Bestimmungen der Erzdiözese dienen während 
der Corona-Pandemie immer nur zwei Ministranten bei der 
heiligen Messe. Dabei wird in der Sakristei und im 
Altarraum der entsprechende Abstand eingehalten. Die 
Einteilung in den einzelnen Pfarreien erfolgt in Absprache.   
 
Abgabetermin Kirchenseite  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite Nr. 24 vom 
15.06.20 bis 21.06.20 ist am Donnerstag, 28.05.20 um 
11.00 Uhr schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder 
per E-Mail an kirchenseite@seobwi.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 
Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-
17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 09.30 – 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Die Isolation ein Stück weit aufzubre-
chen ist ein Grund zur Freude. Eltern 
von Homeoffice und Kinderbetreuung 
zu entlasten ebenfalls. Alle Betroffenen 
haben sich durch diese Erfahrung ein 
Stück weit verändert. Junge und alte 
Menschen, Frauen, Männer und Kinder 
haben ihren Beitrag zur Eindämmung 
dieser unseligen Pandemie geleistet. Sie 
alle werden später davon erzählen, und 
so wird das Erlebte lebendig bleiben. Im 
Einhalten und Durchhalten der Regeln 
ist beim Großteil der Bevölkerung auch 
ein Stück Gemeinschaft, ein Wir-Gefühl 
entstanden. Wir werden später erzählen 
von Pflegern, Schwestern, Verkäufern, 
Postboten, Reinigungskräften und All-
tagsbetreuern, Sanitätern und ganz be-
stimmt von Ärzten, die vielen Menschen 
geholfen haben zu überleben.
Wir wissen jetzt was ein haltbares Netz 
ist. Schon Kindergartenkinder span-
nen und verknoten Fäden, um mit dem 

so entstehenden Netz zu zeigen: Wir 
sind miteinander verbunden! Wie ein 
Sprungtuch soll ein Netz jemanden auf-
fangen, der isoliert ist, dem Gewalt an-
getan wird. Leider zeigen die Statistiken 
von Kriminal- und Jugendämtern auch 
einen durch die Isolation und das Fehlen 
von sozialen Kontakten im Alltag verur-
sachten Anstieg von häuslicher Gewalt 
gegen Kinder. Niemand möchte sich 
ungebeten in anderer Leute Angelegen-
heiten mischen, Nöte aufwühlen. Doch: 
Gewalt ist nicht normal, auch wenn sie 
eine Realität des menschlichen Lebens 
ist! Lassen wir deshalb nicht zu, dass 
Kinder und Jugendliche belastet mit 
solch unguten Erinnerungen und einem 
angeschlagenen Selbstbewusstsein auf 
diese Krisenzeit zurückblicken. Schauen 
und hören wir genau hin, wenn ein be-
gründeter Verdacht besteht. Leicht ist so 
etwas nicht.

Vielleicht hilft es uns, dass wir aus den 
eigenen unseligen Erinnerungen, als 
Schläge und Gewalt noch als „normal“ 
in der Erziehung angesehen wurden, die 
einzig hilfreiche Konsequenz zu ziehen, 
dass sich nicht alles wiederholen darf! 
Dazu gehört, dass wir genau hinhören, 
die Augen offenhalten und im begrün-
deten Bedarfsfall handeln.
Der „Hilfe ein Gesicht“ geben können 
wir auch durch eine kleine Spende, mit 
der Menschen in finanzieller Not unbü-
rokratisch und schnell geholfen werden 
kann. An wen Sie sich wenden können 
und an welches Konto Sie einen Spen-
denbeitrag überweisen können, erfah-
ren Sie auch dem untenstehenden Be-
richt vom DRK Ortsverein Todtnau.

Im Teilen liegt Segen!

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – wir sind aufmerksam

gegenüber unseren Mitmenschen

DRK Ortsverein Todtnau

Coronahilfe Todtnau bittet um Spenden

Ehrenamt heißt Zusammenhalt – aus 
diesem Grund haben die Mitglieder vom 
DRK ein unabhängiges Gremium gebil-
det. Da die Mitglieder vom OV Todtnau 
diese Aktion außerhalb ihrer Stellung 
beim DRK ins Leben gerufen haben, 
gibt es vom Kreisverband keinerlei Un-
terstützung. Dennoch ist es wichtig das 
man in schwierigen Zeiten zusammen-
hält und den finanziell schwächeren 
Mitbürgern Hilfe anbietet.
Die Auswirkungen der Corona-Pande-
mie trifft vor allen Dingen Familien und 
Alleinerziehende, welche durch Kurz-
arbeit oder Arbeitslosigkeit ihre regel-
mäßigen Einnahmen verloren haben. 
Dieser Personenkreis ist auf Hilfe ange-

wiesen. Sollten Sie zu diesem Personen-
kreis gehören und nicht mehr wissen, 
wie Sie Ihren Lebensunterhalt finanzie-
ren sollen, dürfen Sie sich gerne an fol-
gende Personen wenden:

• Dr. Thomas Honeck (Gesundheitszen-
trum und DRK)
• Ulla Honeck (HfO)
• Wolfgang Geis (DRK) 
• Elisabeth Behringer (Frauengemein-
schaft)
• Inge Walleser (DRK und Mittagstisch)
• Sophia Bauer (DRK und Mittagstisch)
• per E-Mail:
   coronaspende-todtnau@t-online.de

Absolute Diskretion wird zugesichert. 
Wer unverschuldet in eine finanzielle 
Notlage gerät, muss sich nicht schämen, 
Hilfe anzunehmen.

Wollen Sie den betroffenen Personen-
kreis unterstützen? Dann spenden Sie 
bitte! 

Unser Spendenkonto
Sparkasse Wiesental
IBAN: DE45 6835 1557 0003 4059 82
Verwendungszweck „Coronahilfe“
Eine Spendenbescheinigung kann nicht 
ausgestellt werden, da diese Initiative 
vereinsunabhängig durchgeführt wird.
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Treffpunkt Todtnau e. V.

Gutscheine helfen über Corona-Krise 
– bitte jetzt einlösen 
Der Gewerbeverein Treffpunkt Todtnau 
ruft aktuell die zahlreichen Einkaufs-
gutscheine in den Städten Todtnau und 
Schönau in Erinnerung, die sich derzeit 
noch im Umlauf befinden. Nicht einge-
löste Gutscheine bilden ein erhöhtes Vo-
lumen an sogenanntem „Totem Kapital“ 
, das sich auf den Gutscheinkonten treu-
händerisch ansammelt, aber nieman-
dem zugutekommt. 
Gerade in der jetzigen schwierigen Co-
rona-Zeit, die sich für viele Gewerbebe-

triebe wirtschaftlich negativ ausgewirkt, 
bieten die zurückgehaltenen, aber viel-
leicht bald eingelösten Gutscheine eine 
neue Möglichkeit, dieses Kapital wieder 
in den Wirtschaftskreislauf zu bringen. 
Wer also im Besitz von Treffpunkt Todt-
nau- oder ehemaligen Belchenland-Gut-
scheinen ist, darf diese gerne bei den 
entsprechenden Gutscheinpartnern bei-
der Städte einlösen. Herzlichen Dank 
dafür. 
 

Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 
registriert man beim Polizeipräsidium 
Freiburg eine enorme Häufung in Be-
zug auf Trickdiebstähle beim Einkaufen. 
Durch gezielte Ablenkung gelingt es Ga-
noven immer wieder, unbedarfte Bürge-
rinnen oder Bürger beim Einkaufen im 
Discounter oder auf dem Parkplatz zu 
bestehlen.

Allzu sorgloser Umgang mit der Hand-
tasche oder Geldbörse
In der Betrachtung der einzelnen Fäl-
le stellen die Ermittler immer wieder 
einen allzu sorglosen Umgang mit der 
eigenen Handtasche oder der Geldbörse 
fest. Dies bringt Diebe in Vorteil, wes-
halb Kriminalrat Achim Hummel, der 
Chefpräventioner des Präventionsrefe-
rats der Polizei Freiburg, rät: „Lassen Sie 
sich nicht ablenken und tragen Sie die 
Geldbörse stets körpernah“. Besonders 
leicht wird es Ganoven gemacht, wenn 
die Geldbörse sorglos im Einkaufswagen 
liegen gelassen wird. 
 

PIN der Geldkarte im Kopf mitführen: 
Nicht im Geldbeutel!

Auffallend oft kommt es im Anschluss 
an den Diebstahl zu einer betrüge-
rischen Geldabhebung an einem Geld-
ausgabeautomaten. Der Grund hierfür: 
Viele Menschen führen die vierstellige 
PIN der Geldkarte im Portemonnaie 
mit. Dieser Fehler ist fatal, so Achim 
Hummel. Sein Tipp: „Geldkarte und 
PIN-Nummer niemals gemeinsam auf-
bewahren“. 

Tipps der Polizei

• Legen Sie Geldbörsen nicht sichtbar in 
den Einkaufswagen
• Tragen Sie das Portemonnaie stets kör-
pernah
• Lassen Sie sich nicht ablenken und 
seien Sie achtsam
• PIN-Nummer der Geldkarte niemals 
in der Geldbörse oder Handtasche ver-
merken
Weitere Vorbeugungstipps erhalten Sie 
unter www.polizei-beratung.de

Achtung Trickdiebe – Raffinierte Ganoven 
nutzen sorglosen Umgang beim Einkaufen

Forstbetriebsgemeinschaft 
Todtnau

Bürgerinformation 
Nasslager Althütte
in Geschwend
Ab Montag, den 25. Mai 2020 tritt am 
Nasslager Althütte Phase 2 der Einla-
gerung in Kraft. Aufgrund des dadurch 
erhöhten Lkw-Verkehrs und der sich 
erhöhenden Verschmutzung des Weges, 
wird der Weg am Lagerplatz bis auf wei-
teres gesperrt. Um den Einlagerungs-
verkehr flüssig zu ermöglichen, wird auf 
eine Absperreinrichtung in Form einer 
Schranke oder Barke verzichtet, daher 
appellieren wir an die Eigenverantwor-
tung jedes Einzelnen, den reibungslosen 
Ablauf, sowie die eigene Sicherheit nicht 
zu gefährden. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.
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Das erste Mal arbeitslos – was nun?
In Corona-Zeiten steigt die Arbeitslosig-
keit stark an. Betroffen sind davon auch 
viele, denen das zuvor noch nie in ihrem 
Leben passiert ist. Sie sind deshalb unsi-
cher und haben viele Fragen. Weil sich 
die Agentur für Arbeit derzeit haupt-
sächlich auf telefonische Kontakte und 
Online-Angebote beschränken muss, 
können die nicht persönlich geklärt 
werden. Die Agentur für Arbeit gibt 
deshalb Hinweise für die ersten Schritte, 
um möglichst schnell Arbeitslosengeld 
zu bekommen und rasch wieder einen 
neuen Ar-beitsplatz zu finden.

Arbeitslosmeldung mit ein paar Klicks 
oder einem Anruf
Um Arbeitslosengeld zu bekommen, 
muss man sich zunächst arbeitslos mel-
den. Das geht in der derzeitigen Krise 
ausnahmsweise auch erst mal per Te-
lefon unter 07621/178 750 oder direkt 
online unter www.arbeitsagentur.de. 
Die zwingend erforderliche persönliche 
Meldung kann später nachgeholt wer-
den. Dazu erhalten Kunden eine schrift-
liche Einladung, ohne die sie die Agen-
tur derzeit nicht betreten können.

Antrag auf Arbeitslosengeld
Das Online-Angebot der Agentur für 
Arbeit war schon vor der Krise recht 
umfangreich und wurde wegen der Ein-
schränkungen der persönlichen Kon-
takt- und Beratungsangebote weiter 

ausgeweitet. Arbeitslosengeld kann man 
online von zuhause aus am PC oder so-
gar am Smartphone unter http://www.
arbeitsagentur.de/antrag-arbeitslosengeld 
beantragen. Unter https://www.youtube.
com/watch? gibt es dazu ein Erklärvideo. 
Wenn kein Anspruch auf Arbeitslosen-
geld besteht, kann unter https://www.ar-
beitsagentur.de/antrag-arbeitslosengeld2 
Arbeitslosengeld II („Hartz IV“) beim 
Jobcenter beantragt werden.

Vermittlung in Arbeit
Neben der finanziellen Unterstützung 
durch Arbeitslosengeld steht die schnel-
le Beendigung der Arbeitslosigkeit im 
Vordergrund. Aus Gesundheitsschutz-
gründen sind dazu zurzeit nur in Aus-
nahmefällen persönliche Beratungs-
gespräche möglich. Vieles können die 
Vermittlungsfachkräfte aber am Telefon, 
über die eService-Postfächer oder auch 
mal schnell per E-Mail klären. Darüber 
hinaus steht unter https://www.arbeits-
agentur.de/eservices ein umfangreiches 
Angebot an Online-Services bereit.

Service-Angebote und Kontaktmög-
lichkeiten
Die Agentur für Arbeit ist trotz der 
eingeschränkten persönlichen Kon-
taktmöglichkeiten weiter für ihre Kun-
dinnen und Kunden da. Wer die ange-
botenen eServices unter https://www.
arbeitsagentur.de/eservices nutzt, hat 

schnellen und datensicheren Zugang zu 
vielen Beratungs- und Unterstützung-
sangeboten. 
Viele Fragen lassen sich zudem mit dem 
umfangreichen Informationsangebot 
auf www.arbeitsagentur.de klären, in 
dem für die unterschiedlichen Lebensla-
gen Tipps und Schritt-für-Schritt-Anlei-
tungen zu finden sind. 
Für weitere Fragen hat die Agentur für 
Arbeit ihre telefonische Erreichbarkeit 
in der Krise erhöht. Unter 07621/178 
750 wurde neben der bekannten kosten-
losen Service-Rufnummer 0800 4 5555 
00 eine weitere Hotline eingerichtet. Bei-
de Nummern sind montags bis freitags 
von 8.00 bis 18.00 Uhr erreichbar. Weil 
es gerade sehr viele Anrufe gibt, bittet 
die Agentur für Arbeit aber um Ver-
ständnis, wenn man nicht immer gleich 
beim ersten Mal durchkommt.

Bundestag und Bundesrat haben am 15. 
Mai 2020 das Sozialschutzpaket II bera-
ten und verabschiedet und damit auch 
die Verlängerung des Arbeitslosengeldes 
beschlossen. Das Gesetz wird in der 
kommenden Woche im Bundesgesetz-
blatt veröffentlicht.
Die Anspruchsdauer des Arbeitslo-
sengeldes wird mit Inkrafttreten des 
Gesetzes um drei weitere Monate ver-
längert. Dies betrifft Personen, deren 
Anspruch zwischen dem 1. Mai 2020 
und 31. Dezember 2020 auslaufen wür-
de. 

Weiterbewilligung erfolgt automatisch
Das Arbeitslosengeld wird für die Per-
sonen, die von der Gesetzesänderung 
betroffen sind, automatisch verlängert. 
Sie müssen von sich aus nichts weiter 
veranlassen. 

Falls Sie nach dem neuen Gesetz weiter 
Anspruch haben, erhalten Sie ein Wei-
terbewilligungsschreiben. Sie müssen 
sich nicht noch einmal bei der Agentur 
für Arbeit melden. 
Auch derjenige, dessen Anspruch auf 
Arbeitslosengeld bereits ab dem 1. Mai 
2020 ausgelaufen ist und deshalb zwi-
schenzeitlich beim Jobcenter Leistungen 
beantragt hat oder bereits Leistungen 
nach dem SGB II bezieht, muss nicht 
aktiv werden: Jobcenter und Arbeitsa-
gentur verrechnen die Leistungen mit-
einander.

Befristete Verlängerung der Anspruchsdauer 
beim Arbeitslosengeld – Weiterbewilligung 
erfolgt automatisch

Viele Betriebe befürchten, aufgrund der 
Übernahme von Auszubildenden kein 
Kurzarbeitergeld beantragen zu können. 
Doch diese Sorge ist unbegründet: Wenn 
Auszubildende nach ihrer Ausbildung 
in ein sozialversicherungspflichtiges 
Beschäftigungsverhältnis übernommen 
werden, kann auch für sie Kurzarbeiter-
geld beantragt werden.
Eine vorherige Genehmigung der Über-
nahme durch die Arbeitsagentur ist 
nicht erforderlich. Unternehmen und 
Betriebe geben, wenn sie Kurzarbeiter-
geld für den betreffenden Monat abrech-
nen, ergänzend zu dem Leistungsantrag 
eine kurze Erklärung ab, dass sich die 
Gesamtzahl der beschäftigten Arbeit-
nehmer – und ggf. auch die Zahl der 
Kurzarbeitenden – erhöht hat, weil der/ 
die ehemalige Auszubildende übernom-
men wurde. 

Übernahme Auszu-
bildender auch bei 
Kurzarbeit möglich
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Der Herr ist mein Hirte ... Und wenn 
ich auch im finsteren Tal wandere, 
fürchte ich kein Unglück; denn du 
bist bei mir, dein Stecken und Stab 
trösten mich.
Psalm 23.1 & 4

Sonntag, 24. Mai 2020
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 28. Mai 2020
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir um 
einen Anruf, wenn Sie kommen 
möchten, damit wir einen Sitz-
plan mit dem richtigen Abstand 
organisieren können.  Bringen 
Sie bitte eine Schutzmaske, und 
wenn möglich, eine eigene Bibel 
mit.

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47

79694 Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760

Abschlusskonzert der Corona Konzert-Reihe 
Das „Kaiser-Family-Trio“ bereitete den 
Bewohnern des Altenheims Todtnau 
am vergangenen Sonntag mit seinem 
Nachmittagskonzert eine große Freude. 
Sie hatten Songs aus den 60er-Jahren zu-
sammengestellt und boten den Bewoh-
nern eine willkommene Abwechslung in 
dieser Corona-Zeit.
Die Bewohner lauschten gespannt auf 
den Balkonen und bei geöffneten Fen-

stern. Sie sangen auch immer wieder 
bei den bekannten Songs mit: „Take me 
home“, „Wenn die Sonne erwacht in den 
Bergen“, „Gehen sie aus im Stadtpark die 
Laternen“ oder gar „Marmor, Stein und 
Eisen bricht“ – selbstverständlich alles 
unter Beachtung der vorgegebenen Ab-
standsregeln.

Die Mitglieder der Familie Kaiser brachten ihre Musik und viel Abwechslung in den 
Alltag des Altenheims – sehr zur Freude der Bewohner und der Pflegekräfte
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Wir bedanken uns für drei neue Laptops
„Können wir die Schule gezielt mit un-
seren Möglichkeiten unterstützen?“ So 
lautete die Frage unseres heimischen 
Energieversorgers, das Unternehmen 
EOW. Die Schule ist  in dieser Zeit der 
Corona-Pandemie auf dem Weg, neue 
Ideen des Unterrichtens zu testen und 
mit Schülern und Eltern zu probieren. 
Die Entwicklung der Schule zur digi-
talen Unterstützung des Lernens und 

der Arbeit mit neuen Techniken, hat ei-
nen hohen Stellenwert in der GMS Obe-
res Wiesental erhalten.
Der Geschäftsführer von EOW, Seba-
stian Giesel, konnte am Donnerstag, 
den 7. Mai 2020 der Schulleitung drei 
Laptops überreichen, die diesen Bereich 
unterstützen können. Diese sehr hilf-
reiche technische Aufrüstung soll den 
Grundschulen in Todtnau zugutekom-

men. Sie haben dadurch die Möglich-
keit, mit Schülern, Lehrern und Eltern 
über verschiedene Wege zu kommuni-
zieren. Die Übergabe erfolgte in einem 
sehr kleinen Rahmen: von Sebastian 
Giesel an Konrektor Reiner Trojan. Die 
GMS Oberes Wiesental bedankt sich bei 
der EOW für die wirkungsvolle tech-
nische Unterstützung. 

Nein, in diesen Kartons befinden sich keine Pizzen, sondern moderne Technik – Sebastian Giesel vom EOW (links) überreicht die 
gespendeten Laptops an Konrektor Reiner Trojan
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Tourist-Informationen der Bergwelt Todtnau 
– aktuelle Öffnungszeiten ab 25. Mai

Kontaktstelle für Gastgeber 
der Bergwelt Todtnau:

Tel. +49 (0) 7652 12068520
todtnau@hochschwarzwald.de

Liebe Gastgeberinnen, liebe Gastgeber,
die Ausschreibung für das neue Hoch-
schwarzwald Gastgeberverzeichnis 2021 
wurde in der KW 18 (27. April – 3. Mai 
2020) über unsere Verteiler versendet. 
Falls Sie keine Unterlagen erhalten ha-
ben, stehen Ihnen die örtlichen Tou-
rist-Informationen unter Tel. +49 (0) 
7652 1206 8520 oder unter todtnau@
hochschwarzwald.de gern für weitere 
Fragen zur Verfügung. 

Hochschwarzwald-
Gastgeberverzeichnis 
für 2021

Ihr HTG-Team

Liebe Gastgeber, liebe Partner, 
wir freuen uns über die neuen Locke-
rungen und dass wieder Gäste in den 
Hochschwarzwald kommen dürfen. 
Darum haben wir unsere Tourist-In-
formationen wieder unter den vorge-
gebenen Hygiene- und Vorsichtsmaß-
nahmen geöffnet. 
Für den Publikumsverkehr haben wir 
folgende Öffnungszeiten ab dem 25. 
Mai 2020:
Tourist-Information in Todtnau, Haus 
des Gastes
• Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 
Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr geöffnet.
• Zusätzlich haben wir am Pfingstsams-
tag und am Pfingstsonntag von 10.00 – 
12.00 Uhr geöffnet.

Tourist-Information in Todtnauberg
• Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 
Uhr geöffnet.

Bitte beachten Sie, dass wir die Min-
destabstände einhalten müssen und 
sich maximal 2 Besucher gleichzeitig in 
unseren Tourist-Information aufhalten 
dürfen. Bestellen Sie bitte Prospektma-
terial vorab telefonisch, damit dies vor-
gerichtet werden kann.
Wir freuen uns darauf, wieder für Sie 
und unsere Gäste da zu sein.
Ihr Team der Hochschwarzwald Touris-
mus GmbH Tourist-Information Berg-
welt Todtnau


